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Der Friede zwiſchen China und Japan
Eher als man geglaubt hat iſt der Friede zwiſchen den beiden

Mächten in Oſtaſien beendet worden Japan war auf dem
Siegeszuge und drang ſo unaufhaltſam vor daß man ſich
kanm noch mit der Hoffnung ſchmeichelte es werde Einhalt
thun ehe Peking erobert ſei Wer weiß auch was geſchehen
wäre wenn nicht ein wahnwitziger Fanatiker ſeine Waffe gegen
LiHungTſchang erhoben und ihn verwundet hätte Jn dieſem
Augenblicke ſah ſich der Kaiſer von Japan genöthigt ſein
Machtwort einzulegen und die Verhandlungen über den
Waffenſtillſtand bedingungslos zu genehmigen während vorher
Bedingungen geſtellt waren die der chineſiſche Unterhändler
unter allen Umſtänden ablehnen zu müſſen erklärte Jetzt
konnte Li HungTſchang mit der Kugel im Kopfe die Jutereſſen
ſeines Vaterlandes beſſer geltend machen als es ohnedies
möglich geweſen wäre Aber außerdem begannen die Japaner
unker den Unbilden des Klimas und unter Seuchen zu leiden
So führte denn die Zeit des Waffenſtillſtandes alsbald zum
Friedensſchluß und damit nicht genug hat anch wie es einſt
im Jahre 1865 zwiſchen Preußen und den ſüddentſchen Staaten
geſchah der Krieg zu einem Schutz und Trutzbündniß zwiſchen
Japan und China geführt

Wenn man die Friedensbedingungen betrachtet ſo erſieht
man daß erſtlich Japan einen ſehr bedeutenden Zuwachs an
Land und Leuten erfährt Das iſt nur natürlich Denn wie
ſollte nicht die Menge Opfer die Japan gebracht hat auch
den Preis verdienen der dem Draug in die Weite entſpricht
Bisher war Japan auf ſeine Inſeln angewieſen jetzt wird es
ſeinen Fuß auch auf das Feſtland ſetzen Darüber iſt kein
Zweifel mehr möglich daß im Oſten Aſiens fortan eine Groß
macht herrſcht mit der in Zukunft noch ganz anders gerechnet
werden muß als bisher mit Ching Japan iſt ein anfſtreben
der junger Kulturſtagt Er hat bewieſen was die Jntelligenz
und der Muth auch gegenüber einer vielfachen Uebermacht ver
nag Japan wird fernerhin eine Stimme bei der Löſung der

politiſchen Angelegenheiten Aſiens beanſpruchen Japan wird ſich
auch zu einem Jnduſtrieſtaat entwickeln Und das iſt der
zweite Punkt der Friedensbedingungen der für Europa in
Betracht kommt Fünf neue große Vertragshäfen werden der
japaniſchen Schiffahrt eröffnet Jn einzelnen großen Flüſſen
werden die Hinderniſſe die bisher künſtlich angelegt waren be
ſeitigt werden und die Fahrrinne muß vertragsmäßig eine
beſtimmte Tiefe haben Baumwollfabriken und andere itt
duſtrielle Unternehmungen ſind fortan den Japanern geſtattet
Wird nun nicht Japan einen Vorzug vor aller übrigen Welt
haben Dieſe Frage muß verneint werden da alle Handels
verträge die Ching abgeſchloſſen hat insbeſondere der mit
Deutſchland die Meiſtbegünſtigungsklauſel enthalten Alles
was den Japanern zu gute kommt wird daher auch Deutſch
land von Vortheil ſein Wir können deshalb unr unſere Be
friedigung über dieſe Beſtimmung des Friedensvertrages aus
ſprechen wenn auch der Natur der Sache nach Japan in
China weit billiger wenigſtens eine große Reihe von Wagren
aubieten und verkaufen kann als Deutſchland da bei der Nähe
des Urſprungsortes ſchon ein großer Theil der Transpork
koſten in Wegfall kommt

Die Summe der Kriegseniſchädigung iſt verhältnißmäßig
gering Wenn man ſich gewöhnt hatte mit Milltarden zu
rechnen ſo iſt man erſtaunt daß in dem Kriege zwiſchen
Japan und Ching nur eine Entſchädigung von wenig mehr
als 800 Millionen Mark verlangt wird Freilich ſind 800
Millionen Mark für China gegenwärtig ebenfalls eine be
trächtliche Summe Aber was will ſie beſagen für ein Volk
das nach hunderten Millionen Köpfen zählt Es bedarf nur
einer guten Verwaltung in China und die Kriegskontribution
iſt leicht bezahlt Außerdem hat China verhältnißmäßig ſehr
geringe auswärtige Schulden Bis auf die letzte Kriegsanleihe
war der Kredit Chinas nur ganz unweſentlich belaſtet und
wir ſind überzeugt jetzt nachdem der Friede geſchloſſen iſt
wird eine neue Anleihe auf dem europäiſchen Markt leichthaben Bedeutſamer als dieſe Geldfrage iſt der Ab

ſchluß des Schutz und Trutzbündniſſes Da ſtehen die Eng
länder wie vor einem Räthſel Sie wollen noch nicht an die
Thatſache glauben Und doch iſt ſie ſo begreiflich heute wie
damals im Jahre 1866 Denn naturgemäß rüſten ſich die
Japaner auf den Fall daß gegen den Friedensſchluß von
europäiſchen Mächten Einſpruch erhoben würde Mit den
Ruſſen ſcheint Japan e fertig zu werden Die Ruſſen
haben allerdings eine ſtattliche Flotte in den oſtaſiatiſchen Ge
wäſſern Aber das engliſche Geſchwader iſt noch bei weitem
größer und zählt über zwanzig Kriegsſchiffe Rußland macht
im Augemeinen gute Miene zum böſen Spiel Es weiß
offenbar daß es mit Japan leicht handelseinig werden wird
und Japan wird ſich nicht ſträuben Rußland den be
gehrten eisfreien Kriegshafen einzuräumen Dieſe Ab
machungen ſind vermuthlich längſt im Gange und dem Abſchluß
iahe England aber ſieht wie ſein Einfluß in Oſtaſien
völlig ſchwindet England war bisher die gebietende
Macht in China Damit iſt es für alle Zukunft vorbei Jetzt
wird Japan die entſcheidende Rölle im Oſten ſpielen Und
Japan iſt unternehmungsluſtig und hat nicht ſo viel zu ver
lieren wie England Wir o gewiß Japan würde ſich hente
nicht einmal ſcheuen ſelbſt einen Kampf mit England auf

um die Friedensbedingungen durchzuführen denn
apan ſteht nicht allein Sobald England einen Schlag be

kommt giebt es Mächte genug die ihm mit Vergnügen den
zweiten dritten vierten Schlag verſetzen Deshalb iſt auch
nicht daran zu denken daß der Friedensvertrag etwa einer
enropäiſchen Konferenz oder einem Kongreß unterbreitet werde
um dort die Sanktion der Großmächte zu erhalten Daran
hat ſich Preußen weder 1866 noch 1871 eingelaſſen und den
wird ſich auch Japan nicht einlaſſen

Wir halten eine Einmiſchung in dieſe Angelegenheiten für
ausgeſchloſſen Die Dinge haben auch eine ſo raſche Ent
wickelung genommen daß man ſie jetzt nicht mehr zu hemmen
vermag Deutſchland hat unſeres Ermeſſens nicht einmal das
geringſte Jutereſſe das Wachsthum der japaniſchen Macht
zu verhindern Demnach wird vorausſichtlich nicht nur
der Friede in Oſtaſien hergeftellt fondern auch der
europäiſche Friede erhalten ſein Damit aber wird ſich
für die europäiſche Jnduſtrie und für den Handel der
alten Welt zweifelsohne eine neue und gute Epoche eröffnen
denn die beiden oſtaſiatiſchen Mächte haben durch den Krieg
ſoviel erlitten daß ſie außerordentliche Aufwendungen zu
machen haben um die Verluſte auszugleichen China hat bei
ſpielsweiſe heute keine Flotte mehr Da werden europäiſche
Werften und Maſchinenfabriken Arbeit erhalten Ching wird
ſich zweifelsohne auf vielen Gebieten einer Reorganiſatioy
unterwerfen Seine ganze Armee wird auf neue Grundlagen
geſtellt werden und nene Waffen werden den Truppen in die
Hand gegeben werden Dieſe Waffen werden zweifelsohne vor
zugsweiſe in Deutſchland hergeſtellt werden Ching hat ſolche
Nackenſchläge erhalten daß man hoffen darf es werde eine
innere Wiedergeburt erfolgen wie in Preußen nach dem
Tilſiter Frieden Jahrtauſende hat die Kultur in China keine
Fortſchritte gemacht Vielleicht bricht jetzt dort eine beſſere
Zeit an Wenn neue Häfen dem Weltverkehr eröffnet werden
ſo werden auch neue Eiſenbahnen entſtehen und wir hoffen
daß auch hier die dentſche Arbeit ihren Antheil haben werde
Die deutſche Handelswelt hat die große Aufgabe ſich von den
eugliſchen und amerikaniſchen Baumwollbaronen und Schlot
junkern nicht den Preis vorwegnehmen zu laſſen So kann
an dieſen Frieden ein Aufſchwung von Handel und Wandel
anknüpfen Für Japan bricht vielleicht eine Art Gründerzeit
an wie ſie Deutſchland unter dem Goldregen der Milliarden
erlebt hat Das politiſche Gleichgewicht aber in Aſien hat
eine vollkommene Verſchiebung erlitten Die Wagſchale von
Japan iſt bedeutend geſunken die von England iſt in die Höhe
geſchnellt und John Bull wird große Mühe haben ſein Anu
ſehen im Oſten wieder zu gewinnen das in den letzten
Menſchenaltern einen ſteten Rückgang erfahren hat

Dentfches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Berliu 17 April Heute früh unternahm der Kaiſer den
gewohnten Spaziergang im Thiergarten hörte ins königliche
Schloß zurückgekehrt den Vortrag des Chefs des Civilkabinets

gewährte daun dem engliſchen Portraitmaler Cope eine
Sitzung

Das Befinden der Kaiſerin hat ſich erheblich gebeſſert doch
hütet ſie aus Schonungsrückſichten vorläufig noch das Zimmer

Die Frau Prinzeſſin Friedrich Karl von Preußen
wird am Donnerstag früh eine Reiſe zu längerem Aufenthalt in
Jtalien antreten

Nizza 17 April Die Königin von England reiſt morgen
mit Sonderzug nach Darmſtadt

Konſtantinopel 17 April Der Sultan verlieh dem
ſcheldenden deutſchen Botſchafter Fürſten v Radolin die Bril
lanten zum OsmanisOrden dem Legationsrath Grafen Henckel
v Donnersmarck den Osmanis Orden 2 Klaſſe und dem
erſten Dragoman der BVotſchaft Teſt a die goldene Jmtiaz Me
daille Fürſt Radolin reiſt Donnerstag ab

Petersburg 17 April Wie die St Petersb Ztg meldet
verläßt der bisherige deutſche Botſchafter General v Werder
heute Petersburg

Aus Friedrichsruh
Etwa 4000 Vertreter der deutſchen Jnnungs

verbände brachten am Mittwoch nachmittag dem Fürſten
Bismarck eine Ovation dar welche bei herrlichem Wetter
glänzend verlief Vorher hatte der Fürſt eine Deputation
aus Darmſtadt und eine Deputation der Münchener
Künſtlergenoſſenſchaft empfangen Um 11 Uhr traf
der Zug der Jnnungsverbände der von Aumühle nach der
Oberförſterei marſchirt war und ſich dort mit den von Berlin
eingetroffenen Theilnehmern vereinigt hatte vor dem Schloſſe
ein Nachdem die Aufſtellung die etwa eine halbe Sinnde
dauerte beendet war hielt der Obermeiſter der Berliner
Schornſteinfeger Jnnung Faſter eine Anſprache an den
Fürſten und überreichte ihm eine Huldigungsadreſſe in pracht
voller Mappe Darauf hielt der Altmeiſter der Berliner
Schlächter Jnnung Helfert eine Anſprache an den Fürſten
überreichte ihm den Ehrenmeiſterbrief und brachte ein Hoch
auf den Fürſten aus in welches die Theilnehmer brauſend ein
ſtimmten hierauf wurde die Wacht am Rhein geſungen
Nachdem auch noch der Obermeiſter der Knupferſchmiede Franz
Keſt ans Potsdam eine Anſprache d We und ebenfalls eine
Adreſſe überreicht hatte erwiderte Fürſt Bismarck in einer
längeren Rede

Der Fürſt hob hervor er habe in oen letzten Wochen viele
hervorragende Begrüßungen erfahren jedoch noch keine ſo zahl
reiche und keine die ihm ſo wie die heutige die
Verſchmelzung der deutſchen Jntereſſen und Stände die ge
ſammten Gewerke und die geſammten Gewerbe vergegenwärtigt

Auch er ſeit urſprünglich ein Gewerbetreivender ein
andwirth und gerade die Landwirthſchaft ſei in den germa

niſchen Gauen vielleicht das erſte Gewerbe geweſen Die Land
wirthe gehörten mit allen übrigen Gewerben unzertrennlich zuſammen und die übrigen Gewerbe ſeien um ſo mehr beſchäftigt

je mehr der Landwirth im Stande ſei den geſteigerten An
ſprüchen entgegen zu kommen und ſie zu befriedigen Er ſei
der Ge werbegeſetzgebung näher getreten mit Abſichten bei deren
Verwirklichung er ermüdet ſei an dem Widerſtande des Reichs
tages Er ermüdet in dem parlamentariſchen Sande auch
in jenen Beſtrebungen welche er in der Richtung der Geſetz
gebung die er mit einem Wort als Klebegeſetz bezeichnen
wolle gehabt habe Seine Beſtrebungen ſeien in den Verhand

lungen des Reichstages abgelehnt worden und damit habe er
eigentlich die Luſt an der Sache verloren Er habe nicht den
Gedanken gehabt daß der r Arbeiter bezahlen ſollte
für Ergebniſſe die er erſt mit ſiebzig Jahren erwarten konnte
Er habe nur die Verantwortung für die Anregung der Jdee
übernommen Aber es ſei nicht möglich geweſen in allen deut
ſchen Einzelſtagaten die Ausführung zu beobachten Die Geſetz
gebung könne Modifikationen ſchaffen ſie könne namentlich die
Kleberei abſchaffen die die unglücklichſte Erfindung war auf die
man habe kommen können Eine Beſſerung herbeizuführen ſet
ſeines Erachtens Anfgabe von Aſſoziationen wie er die Keime
davon vor ſich geſehen welche ſich auf den Genoſſenſchaften
organiſiren welche ihrerſeits die Geſetzgebung richtig ſtellen und
auf Grund dieſer Richtigſtellung Forderungen erheben und dieſe
auch durch ihre Abgeordneten in ihrem Sinne durchbringen
Das Zuſammenhalten die Genoſſenſchaften die Aſſoziationen
das iſts worauf er in höherem Grade gerechnet habe
auch die freiwilligen Jnnungen Zweiginnungen könnten heut
zutage nicht mehr in die Wirklichkeit gebracht werden
aber die Jnnungen könnten ſo ausgeſtattet werden
daß ſie erziehend wirken daß jeder Gewerbegenoſſe einſieht er
ſtehe ſich beſſer wenn er der Jnnung angehöre ſo daß ſie eine
freiwillige Werbeſchaft ausüben das würde er für politiſch
außerordentlich nützlich halten Er habe früher geglaubt daß
unſere Wahlgeſetzgebung in Preußen ſowohl wie im Reiche auf
dergleichen Berufsgenoſſenſchaften gegründet werden könnte
dadurch daß jede Berufsgenoſſenſchaft das Recht habe ſich durch
ſelbſtändige Abgeordnete vertreten zu laſſen Er habe dafür kein
Verſtändniß gefunden und ſei ſo lange er Miniſter war
zu vielen Kämpfen ausgeſetzt geweſen um ſich dem zu widmen
was zu wenig Anklang im Reichstage gefunden hätte Der Fürſt
erinnert an die Zeit wo unter dem Regiment Windthorſt ihm
ein Hilfsarbeiter mit 20,000 M Gehalt abgelehnt worden ſetk
lediglich weil er ihn beantragte und brauchte Sind dieſe
Zeiten, fährt der Fürſt fort nicht wiedergekommen Haben
wir nicht wieder dieſelbe Mehrheit im Reichstage die ſich aus
Gegnern des urſprünglichen Reichsgedankens zufammenſetzt
Jch fürchte ein Gegenmittel dagegen iſt nur in der Ermannung
der Bevölkerung der Wählerſchaften gegeben indem dieſe ſich
zuſammenthun und Organiſationen bilden dazu ſind die
Jnnungen die Berufsgenoſſenſchaften die gegebene Grundlage
Wenn Sie darin zufammenhalten ſo werden ſie nicht ſo
raſch nicht von heute auf morgen eine Aenderung in der
Vertretung erreichen aber es iſt doch glaube ich das einzige
was Jhnen zu erſtreben übrig bleibt alſo der enge Zuſammen
ſchluß untereinander die Bildung von Genoſſenſchaften und das
Eintreten Eines für Alle und Aller für Einen innerhalb der
Jnnungen und innerhalb der Gefammtheit unſerer erwerbenden
Klafſſen daß wir uns gegenüber denjenigen die nichts thun
als Redenhalten und Abſtimmen daß wir uns denen gegenüber
wehren für unſere Erwerbsfähigkeit daß wir unterſchelden
müſſen zwiſchen praktiſchen Leuten und Rednern die praktiſchen
Leufe das ſind die wirklichen Erwerber von der Landwirthſchaft
bis zu jedem der kleinſten Gewerbe wie ſie ſich allmälig an
geſetzt haben an die Urgewerbe daß wir da zuſammenhalten
die Erwerbenden und uns wehren gegen die Drohnen die nicht
Honig ſammeln ich will nicht ſagen in ſo brutaler Art wie
die Bienen es thun aber doch daß wir uns von ihnen nicht
führen laſſen Und deshalb bitte ich Sie meine Herren mir
zuzuſtimmen wenn ich ſage Alle erwerbenden Stände leben
hoch der Nährſtand in der weiteſten Ansdehnungl Der Wehr
ſtand wird ſich ſchon ſelbſt erhalten der iſt ſchwer bewaffnet
Der Nährſtand vor allen Dingen er lebe hoch hoch hoch

Dann trat der Fürſt vom Balkon herunter und unterhielt
ſich etwa eine Viertelſtunde mit verſchiedenen Theilnehmern
Bei dem hierauf folgenden Frühſtück an dem etwa 50 Herren
theilnahmen erinnerte Graf Rantzau an das diesjährige
Jubiläum der Gründung des Deutſchen Reiches und brachte
dem Gründer deſſelben welcher noch immer wie der heutige
Tag beweiſe milten im Volke ſtehe ein Hoch ans in welches
die Verſammlung begeiſtert einſtimmte Der Fürſt dankte
mit bewegten Worten Gegen 4 Uhr verließen die Theil
nehmer in Extrazügen Friedrichsruh hocherfreut über die
prächtig gelungene Ovgtion

Die Ansſichten der Umſturzvorlage
Jn wie ſie ſich ausdrückt ſummariſcher Form giebt die

Nordd Allg Ztg heute ihren Vermuthungen betreffs der
Stellungnahme der Regierung gegenüber dem Reſultate der
Umſturzkommiſſion einen vorläufigen Ausdruck Danach ver
langt die Regierung nur die Wiederaufnahme des S 113 in
den Abſatz 3 des S 111 hält die Heranziehung des S 166 in
dieſen S 111 für entbehrlich und wünſcht daß die Aenderungen
am S 166 ſelbſt wieder preisgegeben werden Dem Ver
langen auch die Verherrlichung des Widerſtandes gegen Beamte
zu beſtrafen wird ſich die klerikale Mehrheit nicht allzulange
widerſetzen Das was die Regierung nirr als entbehrlich er
achtet oder beſeitigt zu wiſſen wünſcht gehört mit zu den
Hauptſtücken der klerikalen Verbeſſerungskunſt und wird um
ſo weniger geopfert werden als ja das Schickſal des Geſetzes
dabei nicht weiter gefährdet erſcheint Wenigſtens nach der
Nordd Allgem Ztg und ihren ſummariſchen Ver

muthungen nicht Sind dieſe richtig ſo läßt ſich anderer
ſeits die Regierung die Aufhebung des Kanzelparagraphen und
die Ausmerzung des Begriffes der gewaltſamen t
beſtrebung aus der ganzen Umſturzvorlage gefallen Es
bleibt aber ſehr fragwürdig wer die Nordd Allg Ztg in
ſpirirt hat Jedenfalls bat er ſelbſt die KommiſſionsBe
ſchlüſſe noch nicht gründlich durchgearbeitet denn er verwahrt
ſich gegen eine Beſtrafung der Anpreiſung des Eheb
während der Ehedruchsparagraph 172 durch die zw
e e usberathang aus dem S 111 Abſ 3 ſchon wieder

ſeitigt i
Nach einer Mittheilung aus Nürnberg hat der am

Dienstag dort abgehaltene r art ettag Bahyerns einſtimmig eine Reſolution gegen die Um
ſturzvorlage beſchloſſen

Getreide Lagerhäufer
Als eines der Mittel der Landwirkhſchaft zu helfen wird

bekanntlich die Errichtung von Lager angeſehen



und man will auf dieſem Wege anſcheinend nunmehr vorgehen
Offiziöſer Ankündigung zufolge ſoll ſogar unſere Stadt
e lle den Vorzug genießen das erſte dieſer Lager
änſer zu bekommen Die Berl Pol Nachr ſchreiben

nämlich
Unter dem ſtarken Mitbewerbe des Auslandes und den dadurch

bedingten niedrigen Getreidepreiſen leiden die kleineren Land
wirthſchaftsbetriebe welche auf Getreidebau angewieſen ſind
inſofern noch mehr als die Großbetriebe weil die Nachfrage nach

rucht wie ſie ſie zu Markte bringen eine beſchränkte iſt Die
roß Müllerei bedarf gleichmäßiger trockener und wohl ge

reinigter Waare der Großhandel befaßt ſich demzufolge auch
überwiegend nur mit ſolcher Waare und nur für ſolche iſt ent
ſprechend Nachfrage Jn kleinen Landwirthſchaftsbetrieben kann
aber das Getreide weder ſo verarbeitet werden noch bieten zahl
reichere Einzellieferungen die Gewähr der erforderlichen Gleich
mäßigkeit Die kleinen Landwirthe ſind daher häufig in der
Zwangslage ihr Getreide wenn ſie es überhaupt verkaufen

alen noch erheblich unter dem Marktpreiſe losſchlagen zu
müſſen

Dieſen Nachtheilen unter denen die große Mehrzahl der
heimiſchen Getreidebauer leidet wirkſam zu begegnen iſt die Er
richtung gemeinſamer Lagerhänſer geeignet in denen die Er
eugniſſe zahlreicher Einzelwirthſchaften mit allen Mitteln heutiger
echnik zu einer den Bedürfniſſen des Großhandels entſprechen

den gleichmäßigen Waare verarbeitet und ſo den in dieſer Hin
ſicht bisher vielfach überlegenen ausländiſchen Erzeugnifſen gleich
werthig gemacht werden

Solche Lagerhänuſer bieten ferner den Vorzug eine geeignete
Unterlage für Lombardkredit zu gewähren und ſo die Landwirthe
der Nolhwendigkeit zu entheben ihre Waaren allein nach e
Geldbedarf aber ohne Rückſicht auf die Höhe der Nachfragern Markt zu werfen und ſo die Preiſe noch künſtlich zu
rücken
Für die Verwaltung ſolcher Lagerhäuſer bei der es gleich

mäßig auf volle Kenntniß der Landwirthſchaft und auf kauf
männiſche Fähigkeit ankommt eignet ſich vornehmlich die ge
noſſenſchaäſtliche Form Jn den Landwirthſchafts
kammern iſt der Landwirthſchaft eine Organiſation gegeben
welche die Bildung landwirthſchaftlicher Lagerhaus
genoſſenſchaften nach Maßgabe des vorhandenen Bedürf
niſſes in die P nehmen und ihre Entwicklung überwachen
kann Es iſt nicht zu zweifeln daß der Staat ſein
Jntereſſe für die Hebung der heimiſchen Landwirth
ſchaft in der Weiſe bethätigen würde daß er ſich bereit findet
wo die Vorausſetzungen für die Bildung einer lebensfähigen
Lagerhausgenoſſenſchaft vorliegen an geeigneten Verkehrs
knotenpunkten Lagerhäuſer zu errichten und ſie den
Genoſſenſchaften zu angemeſſenen Preiſen 8 verpachten

Dem Vernehmen nach ſind die Beſtrebungen für
die Bildung einer ſolchen Lagerhausgenoſſen
ſchaft am weiteſten in der Provinz Sachſen gediehen
ſo daß zuvörderſt die Errichtung eines ſtaatlichen
Lagerhauſes in Halle in Ausſicht genommen
werden könnte

Verſchiedene Mittheilungen
Wie die Nat Ztg erfährt wollte ſich am Mittwoch nach

mittag im Auswärtigen Amt das Komitee für den Bau der
Deutſch Oſt afrikaniſchen Centralbahn konſtituiren

Auf Anordnung des Kultus miniſteriums wird dem
Berliner Lok Anz zufolge mit Beginn des neuen Schuljahres

der Unterricht in den Lehranſtalten ſoweit dieſer Unterricht die
Geagranhie betrifft eine Erweiterung erfahren Der neue Lehr
gegenſtand heißt Kolonigalgeographie Er bezweckt wie
ſchon der Name beſagt unſere Jugend mit den unter deutſchem
Schutz befindlichen fernen Ländern wäher bekannt zu machen
Doch nicht allein Land und Leute Pflanzen und Thierwelt
unſerer Kolonien ſondern auch die Geſchichte ihrer Begründung
und Entwickelnng ihr Verhältniß zum Mutterlande ihre Ver
waltung uſw ſoll die Jugend kennen kernen Ein Lehrbuch iſt
unter dem Titel Die Schutzgebiete des Deutſchen Reiches
von dem Profeſſor der Erdkunde an der Univerſität Breslau
Dr J Partſch für die Schüler bereits ausgearbeitet Das
Lehrbuch iſt auch beſonders durch den Umſtand intereſſant daß
es entgegen allem bisherigem Brauch ſich nicht auf das rein
Wiſſenſchaftliche beſchränkt ſondern auch die kommerziellen Ver
hältniſſe in einer Statiſtik über Ein und Ausfuhr beleuchtet
den Plantagenbau ſchildert ſowie über alle Gebiete des politiſchen
und gewerblichen Lebens in unſeren Kolonien ſich verbreitet

Die deutſche überſeeiſche Auswanderung über
deutſche Häfen umfaßte im Monat März d J 2325 Perſonen
im Vorjahre 3437 außerdem wurden noch 6583 Ausländer
über deutſche Häfen befördert und zwar 3983 über Bremen und
2600 über Hamburg

Der Centralverein der deutſchen Lederinduſtrie
hielt am Dienstag unter dem Vorſitz des Herrn Eugen Coupienne
Mülheim a d R in Frankfurt a M ſeine diesjährige ordent
liche Generalverſammlung ab Aus den Verhandlungen intereſſiren
namentlich mit Rückſicht auf die demnächſtigen Debatten im
Reichstage gelegentlich der zweiten Leſung der Zolltarifnovelle
die Ausführungen des Generalſekretärs R Krauſe Berlin über
den gegenwärtigen Stand der Anſchauungen innerhalb der Leder
induſtrie betreffs des Zolles auf überſeeiſche Gerbſtoffe
Der Centralverein welchem ſowohl große Fabriken wie kleine
Gerbereien angehören und der ſich über ganz Deutſchland er
ſtreckt hat unter ſeinen ſämmtlichen Mitgliedern eine ſchriftliche
Abſtimmung über die Frage herbeigeführt Dabei hat ſich er
geben daß nur 6 Prozent der im Centralverein vertretenen
Stimmen ſich für den Zoll erklärt haben 4 Proz haben ſich
nicht geäußert 90 Proz haben ſich gegen jeden Zoll auf über
ſeeiſche Gerbſtoffe ausgeſprochen

Stuttgart 17 April Dem heute ausgegebenen Bulletin zu
folge iſt das Befinden des Herzogs Albrecht ganz be
friedigend Die Nacht war ruhig

Lübeck 17 April Der langjährige präſidirende Bürger
meiſter von Lübeck Senator Dr Kulenkamp iſt geſtern
im 68 Lebensjahre in Montreux geſtorben Derſelbe hatte
26 Jahre dem Senuate angehört

Ausland
Oeſterreich ilngarn Der Verwaltungsrath der Wiener

berger Ziegelfabrik Geſellſchaft beſchloß nur den
Ziegelſchlägern die Löhne aufzubeſſern die Forderungen der
übrigen Arbeiter dagegen abzulehnen Da die feiernden Ziegel
arbeiter die auf dem Wienerberge arbeitenden Verlader mit
Steinen bewarfen wurde das Werk am Mittwoch von der
Sicherheitswache beſetzt Die Ruhe iſt ſern ungeſtört Außer
auf der Wienerberger und der Hernalſer Ziegelei haben auch
auf anderen kleineren Ziegelwerken ungefähr 350 Ziegelarbeiter
die Arbeit eingeſtellt

Der Budapeſter Korreſpondenz Zuſolge begab ſich der
ungariſche Handelsminiſter Daniel am Mittwoch

r nach Wien um an deu Verhandlungen betreffend
die Verſtaatlichung der Südbahnlinie theilzunehmen

Frankreich Das Journal officiel veröffentlicht eine
Berfügung nach welcher wegen des Auftretens der Maul
fäule in der Schweiz das Zollamt von Delle für die Ein

und von Rindvieh Hawmeln Ziegen und
Schweinen bis auf Weiteres geſchloſſen wird Ausgenommen
ſind nur mel aus OeſterreichUngarn mit der Beſtimmung

Präſident Felix Faure verließ am Mittwoch früh gegen
8 Uhr Rouen um ſich nach Havre zu begeben wo die An
kunſt gegen 5 Uhr nachmittags erfolgte Einen großen Theil
des Weges legte der Präſident zu Wagen zurück nahm in den
meiſten Ortſchaften kurzen Aufenthalt und ließ ſich die Be
hörden vorſtellen Ans den benachbarten Ortſchaften war eine
große Menſchenmenge herbeigeſtrömt und begrüßte den Präſi
denten lebhaft welcher die Begrüßung auf das Lentſeligſte

Depeſche aus Havannah
erwiderte

Spanien Einer amtlichen yJe hat General Echevarrig eine Bande von Anfſtändi
en auf Cuba zerſtreut Dieſelbe verlor einen Todten und

mehrere Verwundete während die ſpaniſchen Truppen keine
Verluſte erlitten Nach wie vor ſind alle Provinzen außer
den u 77 s

Jn Madrid wurde am Mittwoch ein feierlicher Gottes
dienſt zum Gedächtniß der bei dem Untergang des Kreuzers
Reina Regente Umgekommenen ar em

Gottesdienſt wohnten bei Die Königin die Jnfantinnen das
diplomatiſche Korps die Miniſter die Generalität ſowie zahl
reiche Senatoren und Deputirte

IJtalieniſch Afrika General Baratieri hat das Dekret
über die Ausſchließung der Lazariſten auch in Aghame zur
Durchführung gebracht Jnfolgedeſſen hat der apoſtoliſche
Präfekt Michele de Carbonara das Amt eines apoſtoliſchen
a von Abeſſinien für die Kirche von Adigral und Alitieng
übernommen

China und Japan Aus Shimonoſeki liegt nunmehr
folgende telegraphiſche Meldung vom 17 d vor Amtlich
wird bekannt gegeben daß der Friedensvertrag heute
unterzeichnet worden iſt Lihungtſchang kehrt heute
nach China zurück

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Der Grundſtein zum Lutherdenkmal in Berlin

wurde geſtern mittag in ſchlichter Weife gelegt Die beidenGenerglſuperintendenten der Rektor der Univerſität eine Anzahl

Pröfeſſoren Stadträthe und Stadtverordnete wohnten der
Feler bei

Aus Bremen wird vom 17 d gemeldet Heute vormittag
wurde hierſelbſt unter äußerſt zahlreicher Betheiligung der
11 Deutſche Geographentag eröffnet wobei Bürgermeiſter
Dr Groening die Verſammlung im Namen der Stadt will
kommen hieß Für die erſte Sitzung wurde George Albrecht
Bremen zum erſten und Dr Lindemann zum zweiten Vor
ſitzenden gewählt

Provinzial Nachrichten
Magdeburg 17 April Die Huldigungsfahrt nach

Friedrichsruh zum Beſuche des Altreichskanzlers FürſtenBismarckk die Arſpeungiich für den 28 April geplant war iſt
auf Wunſch des Prof Schweninger bis auf welteres vielleicht
bis Mitte Junti hinausgeſchoben worden

Magdeburg 17 April Henſchke Der erſte Direktor
und Präſident des ſächſiſchen Provinzialſchützenbundes und
Direktor der magdeburger Schützengilde Hermann Henſchke
iſt geſtern im 71 Lebensjahre verſtorben

Merſeburg 17 April Goldene Hochzeit Die
Rentner Lindenlaub ſchen Eheleute in der Gotthardtsſtraße
feierten geſtern unter zahlreicher Theilnahme ihre Goldene Hoch
zeit Die Einfegnung des Jubelpaares fand im Hauſe ſtatt

R Naumburg 17 April Jubiläum Unfall Geſtern
beging der Juſtizrath und Notar Hr Wilde hier früher in
Weißenfels die Feier ſeiner 50 jährigen Dienſtzeit Zu dieſem
ſeinem Ehrentage ſtatteten ihm die Spitzen der hieſigen Juſtiz
behörden ſowie ſeine Kollegen und der Magiſtrat Hr Juſtiz
rath Wilde iſt unbeſoldeter Stadtrath Glückwünſche ab und
überreichten Geſchenke Der König verlieh ihm den Rothen
Adlerorden 3 Klaſſe mit der Schleife Ein Herr aus Halle
man ſagt ein Direktor der am zweiten Feiertage auf dem

Zweirade von Goſeck hierher fahren wollte kam kurz vor dem
Uebergange über die Saale bei der Reſtauration zur Henne
zu Falle und verwundete ſich ernſtlich er wurde in die Reſtau

geſchafft verbunden und dann hierher zu einem Arzte
geleitet

Belgern 17 April Erſticktà Jn der Wohnung der
Ja Müller am Anger brach geſtern Feuer aus während die

rau mit dem älteſten elfiährigen Sohne auf den Beſenhandel
gegangen war Als Nachbarn herbeieilten war das in der Nähe
des Ofens ſtehende Bett bereits angebrannt und zwei Kinder
ein Knabe von vier Jahren und einer von ſieben Monaten in
dem Qualm erſtickt

F Heringen Helme 17 April Schadenfeuer Heute
nachmiktag 2 Uhr ertönte wieder einmal die Sturmglocke und
rief die beſtürzte Bewohnerſchaft auf die Brandſtätte Jn dem

ſchen Gehöft am Mühlgraben war auf noch unaufgeklärte
Weiſe Feuer ausgebrochen das ſich mit großer Schnelligkeit
über Haus Scheune und Ställe verbreitete Zum Glück liegt
dieſe Wohnung faſt iſolirt ſowie in unmittelbarer Nähe des
Waſſers ſo daß das Feuer verhältnißmäßig leicht auf ſeinen
Herd beſchränkt werden konnte Scheune und Ställe brannten
vollſtändig das Wohnhaus bis auf den Dachſtuhl nieder

K Bitterfeld 17 April Guſtav Adolf Feſtſpiel
Geflügel Ausſtellung Die Abſicht das Thoma ſche
Guſtav Adolf Feſtſpiel hier zur Aufführung zu bringen hat greif
bare Geſtalt angenommen Die erforderlichen Kommiſſionen ſind
gebildet und die Rollen vertheilt worden Hr Hofſchauſpieler
Kroeter Deſſau hat nicht nur die Rolle des Königs Guſtav
Adolf ſondern auch die Leitung der Proben und die Regie über
nommen Die Aufführung ſoll in der zweiten Hälfte des Monats
Mai ſtattfinden Am erſten Oſterfeiertage wurde in Gräfen
bhainchen die Geflügel Ausſtellung des dortigen Ge
flügel Zuchtvereins eröffnet Ausgeſtellt waren 101 Nummern
darunter 51 Stämme Hühner 2 Stämme Truten 3 Stämme
Gänſe 6 Stämme Enten 35 Paar Tauben und 4 Nummern
Kaninchen Als Preisrichter fungirten Hr L Hecht Wittenberg
für Großgeflügel und Hr H Schmidt Wittenberg für Tauben
Es wurden verthbeilt 5 Ehrenpreiſe 8 erſte Preiſe 20 zweite
Preiſe und 34 lobende Anerkennungen Die Ausſtellung erfreute
ſich eines überaus zahlreichen Beſuchs

88 Erfurt 17 April Der erſte Kongreß deutſcher
Holzarbeiter tagt ſeit Montag abend hier in der Gaſt
wirthſchaft zum Auenkeller Anweſend ſind 53 Delegirte Zum
Verbande gehören Bürſtenmacher 943 Drechsler 2044 Stell
macher 876 und Tiſchler 20,651 Jn den Zahlen ſind inbe
griffen bei den Tiſchlern 287 Stuhlbauer 205 Polierer 75 Kiſten
macher 65 Klaviermacher und 119 Diverſe bei den Drechslern
200 Knopfarbeiter 51 Kammmacher 35 Stockdrechsler 5 Horndrechsler und 34 Diverſe Bei einer Geſammt Einnahme von
308,485 52 M und Geſammt Ausgabe von 262,499 99 M blieb am
L d J der Verbandskaſſe ein Beſtand von 44,985 53 M Die
bisherigen Verhandlungen drehten ſich im allgemeinen um Streiks
und Stellungnahme zu den Styxelks
der Streik der Knopfarbeite in Schmölln zur Beſprechung vei
welchem 900 Arbeiter in den Ausſtand einkraten Derſelde hat
ſeit den wenigen Wachen ſeines Beſtehens bereits 39,000 M gekoſtet und es t noch kein Ende des Streikes abzuſehen Zur

nach La Villette Zeit feiern noch 372 Perſonen Die Streikkaſſe hatte Ende des

Jm Speziellen gelangte

Jahres 1894 einen Beſtand von 3087,53 es kamen im Laufſt
d J hinzu 21,144 ,46 verausgabt dagegen wirden im I Quartal
43,370 08 Pè ſodaß ein Deficit von 19,138 09 M beſtand Es
wurde bei den Verhandlungen die Anſicht ausgeſprochen daß
von den 1200 Schmöllner Mitgliedern nach dem Streike dem
Verbande wohl kaum noch 500 treu bleiben würden Man be
ſchloß den Schmöllner Streikenden für die laufende Woche die
Unterſtützung zu gewähren

J Erfurt 17 April Unglücksfall Selbſtmord
Auf dem Friedrich Wilhelms Platze wurde am Montag abend en
dem Schiffchen einer dort aufgeſtellien Schiffsſchaukel ein
16 jähriger Lehrling der unvorſichtigerweiſe zu nahe getreten
war derart gegen den Kopf getroffen daß er bewußtlos liegen
blieb Jn die elterliche Wohnung gebracht hat der junge Mann
bis heute das Bewußtſein nicht wieder erlaugt Der Arzt kon
ſtatirte einen Schädelbruch der Getroffene wird ſeine Ünvor
ſichtigkeit wohl mit dem Leben büßen müſſen Jn der Wohnung
ſeiner Mutter ſtarb geſtern ein 22 jähriger Landwirthſchafts
Volontaur an den Folgen einer Schwefelſäurevergiftung Der
geplaute Selbſtmord war beim Einnehmen der Schwefelſäure
vor 8 Tagen bei Verwandten in Avolda nicht geglückt nach un
ſäglichen Leiden trat vielmehr der Tod erſt geſtern ein Es
wird vermuthet daß geiſtige Der die wiederholt an dem
jungen Menſchen zu bemerken war Veranlaſſung zu der That
geweſen iſt

03 Erfurt 17 April Vermächltniß Der hieſigenPredigerkürche einem der größten und älteſten Gotteshanſer

von Erfurt hat eine Dame zur Erbauung einer neuen Orgel
den Betrag von 20000 M letztwillig hinterlaſſen

8 Leipzig 17 April Sonntagsruhe im Gaſtwirths
gewerbe Strenge Strafe Nunmehr haben ſich auch
die Gaſtwirthsgehilfen zu den von der Regierung bezüglich der
Einführung der Sonntagsruhe geſtellten Fragen geäußert und
beſchloſſen daß die Einführung einer Sonntagsruhe nicht zu
ermöglichen ſei wohl aber ſei die geſetzliche Durchführung der
ach t ſtündigen Nachtruhe zu verlangen zwei Stunden ſollen
den Gehilfen zum Ausgehen freiſtehen ſo daß eine Arbeitszeit
von 14 Stunden verbleibt Auch eine geſetzliche Regelung des
Stellennachweiſes wurde verlangt Daß man bei der Steuer
einſchätzung ſehr vorſichtig anzugeben hat beweiſt die Ver
urtheilung der beiden Jnhaber einer Eierhandlung R L
Erſterer hatte ſein Einkommen mit 1800 letzterer mit 1600 bezw
1800 M deklarirt während daſſelbe thatſächlich bei R 2047
bei L 2116 M betragen hatte Es handelte ſich alſo nur um
wenige Hundert M und kleinere Einkommen überhaupt Wegen

ehe gtersiehung angeklagt wurde R zu 493 L zu 392 M
erurtheilt

Weimar 17 April Vom Hofe Konkurs
Eine Sir el rigen Biſchof Kompt aus Fulda hat
eſtern hier in der katholiſchen Kirche das Sakrament der

Firmung geſpendet und iſt heute mittag vom Großherzog in
Audienz empfangen worden Das Amtsgericht Vieſelbach hat
nunmehr über das Vermögen des verſtorbenen Reichstagsabge
ordneten Bürgermeiſter Kalmring in Kerpsleben das
Konkursverfahren eröffnet Die verwittwete Frau

Rechnungsrath Jicelgr hier iſt am 14 ds bei körperlichem
und geiſtigem Wohlſein in ihr hundertſtes Lebensjahr
eingetreten

April8 Rudolſtadt 17 2 BürgermeiſterſtelleNunmehr iſt die Stelle des 2 Bürgermeiſters unſerer Stadt
ausgeſchrieben worden Das Gehalt beträgt 3000 Mk die
Wahl erfolgt auf 12 Jahre Als Qualifikation wird Erfahrung
im Verwaltungs weſen gefordert nicht alſo wie früher
unbedingt bautechniſche Kenntniſſe dieſe letztere Forderung
iſt diesmal weggefallen da unſer 1 Bürgermeiſter Herr

ja Bau Fachmanu iſt überdies auch noch
neuerdings ein techniſch gebildeter Straßenmeiſter gewählt
wucde Bewerbungen ſind bis zum 4 Mai d J beim Stadt
rath der Reſidenz einzureichen die Neubeſetzung der Stelle ſoll
bald möglichſt erfolgen

E Sonuneberg 17 April Unglücksfall Einbruch
Ein in der Köppelsdorfer Straße todt aufgefundener junger Mann
iſt als ein aus Neuenbrunn ſtammender Metzger welcher bei
den Metzgermeiſtern Glebe und Otto beſchäftigt war rekognoscirt
worden erſcheinen die Todesurſache und die ſie
begleitenden Umſtände Der Betreffende wollte mit zwei anderen
Gehilfen über Land auf einem Metzgerwagen fahren in der
Köppelsdorfer Straße wurde das Pferd ſchen und ging durch
Hierbei ſtürzte der Genannte ſo unglücklich vom Wagen daß er
das Genick brach und jedenfalls ſofort todt war während die
anderen weiterfuhren ohne das Unglück zu ahnen aber auch
ohne ſich um den Verunglückten zu kümmern Das hieſige
Schlacht haus iſt ein beliebtes Einbruchsobjekt Auch während
der Feiertage wurde es von Einbrechern die ſtets mit dem
Centrumsbohrer operiren wieder einmal heimgeſucht Dieſelben
mußten wie früher ſchon mit leeren Händen abziehen Glück
licher waren ſie in einem Hauſe der oberen Stadt Dort er
beuteten ſie den Jnhalt einer Ladenkaſſe

x Apolda 17 April Leichenverbrennung Auch in
unſerer Stadt wird die Einführung der fakultativen Leichen
verbrennung und Erbauung eines Krematoriums geplant Auf
eine von der Stadtbehörde an das großherzogl Staatsminiſte
rium deshalb gerichtete Anfrage ſind keine grundſätzlichen Ein
wendungen erfolgt Der Gemeindevorſtand wird nur darauf
aufmerkſam gemacht daß die Friedhofs und Begräbnißordnung
v J 1866 auf dem geſetzlichen Jnſtanzenwege in der Weiſe
abzuändern ſind daß die Leichenverbrennung als eine neue
Form der Todtenbeſtaltung der bisher ausſchließlich beſtandenenBeſtattungsform GBeerdigung ſich anſchließt und ohne die
letztere zu beeinträchtigen mit dieſer zuſammen den Umfang
der geſammten Todtenbeſtattung auch äußerlich darſtellt

88 Zeulenroda 17 April Feuer Geſtern abend brannte
in Marien der Meinel ſche Gaſthof nebſt Nebengebäuden
änzlich nieder Es wird Brandſtiftung vermuthet eine hieſige
erſönkichkeit wurde verhaftet jedoch wegen ungenügender Be

weiſe wieder entlaſſen Der Beſitzer war abweſend

Heinrich ja

Vermiſchtes
Das verbotene Bismarckdenkntal Wie aus Hirſchberg

emeldet wird verſagte das gräflich Schaffgott ſche
ameralamt dem Vorſtande des Rieſengebirgvereins die

Erlaubniß ein Bismarck Denkmal auf der kleinen Sturm
haube aufzurichten

Der Roman eines Nihiliſten Am 14 d brachten die
Grazer Blätter folgende Mittheilung aus Paſſail in Steier
mark Am 11 d kam hier ein junger Mann mit der Poſt von
Weiz an nahm in einem hieſigen Gaſthauſe ein kleines Mittags
mahl ein und entfernte ſich unter dem Vorwande einen Ausflug
auf die Teichelalpe zu machen Nach fünf Uhr fand man den
jungen Mann mit durchſchoſſener Schläfe den Revolver noch
in der Hand haltend auf dem ſogenannten Lindenberg bei
Paſſail todt Man fand bei ihm mehrere Schreiben und
Viſitenkarten mit dem Namen Stefan Ritter v Turezi nski
Stefan Ritter v Turczinski war bereits im Jahre 1891
nach Graz gekommen und fand hier im Bürger
Arreſte des alten Rathhauſes wegen Ausweisloſigkeit un
freiwilligen Aufenthalt Damals verweigerte er jede weitere
Agaskunft über ſeine Perſon und nahezu ein halbes Jebr hin
durch wurde er faſt täglich vernommen ohne daß aus ihm etwas
herauszubringen geweſen wäre Unterdeſſen hatten die Er
hebungen ergeben daß er aus Rußland fliehen mußte da er
wegen nihiliſtiſcher Umtriebe verfolgt wurde Turczinsky war
der Sohn eines wohlhabenden Mannes und hatte ſich in Moskau

Kameraden hoten ihn jedochden techniſchen Studien gewidmet



Er warin die Netze einer nihiliſtiſchen Verſchwörung gezogen
mit der biüldhübſchen Tochter eines mit ſeinem Vater befreundeten
höheren Militärs verlobt und wußte auch ſeine Braut in das
nihiliſtiſche Getriebe zu verſlechten Jhr Vater erſtattete des
eigenen Kindes nicht ſchonend die u Turczinski s Vater
verſtieß ebenfalls r ſeinen Sohn und nur mit Hilfe einer
ihm von ſeiner Mutter heimlich zugeſteckten größeren Baarſchaft

ans es dem jungen Schwärmer über die Grenze zu entfliehen
ach ſeiner Freilaſſung aus dem Arreſte fand Turczinski als

Bauzeichner eine Stellung und zeigte ſich ſo gewandt und ſicher
im techniſchen Fache daß er die Aufnahme des Stadtplanes von

eldbach übernahm Eines Tages ſaß er mit einem Herrn aus
raz in ſeinem Gaſthofe in Feldbach am Wirthstiſche zeigte ſich

geſprächiger als ſonſt und war guter Dinge Da traten Arzt
ein es waren Kurgäſte aus Gleichenberg bei deren Anblick
Turczinski heftig erſchrak und faſt faſſungslos ward Ohne ein
Wort zu ſprechen nahm er Hut und Stock und zog ſich auf ſein

immer rer Wie der Grazer nachträglich erfuhr war der
remde ein ruſſiſcher Oberſt der mit ſeiner kranken Tochter in
leichenberg war wo dieſelbe vergebens Heilung ihres Bruſt

leidens geſucht hatte Bald waren die Arbeiten in Feldbach be
endet Turcezinski kehrte nach Graz zurück von wo er nach kurzer

eit ſpurlos wie er gekommen war verſchwand Das Schluß
apitel des Romans kennen die Leſer bereits

Das Erdbeben in Oeſterreich und Jtalien
Wie der elchsanzet er mittheilt iſt das Erdbeben in der

n vom 14 zum 15 April von den Jnſtrumenten des meteoro
logiſch magnetiſchen Obſervatoriums in Potsdam aufgezeichnet
worden Der weſentlich von Süd nach Nord gerichtete Stoß
ſetzte um 11 Uhr 20 Minuten m e Z ſämmtliche Magnetnadeln
in Schwingungen

Nach Privatmeldungen der M aus Laib ach gab es in
Laibach im Laufe des 16 d noch zwei leichte Erdſtöß e
Die Zahl der eingeſtürzten und einſturzdrohenden Häuſer iſt ſehr
groß 500 Parteien wurden dauernd aus ihren Wohnungen
vertrieben von denen die meiſten im Freien kampiren Sämmt
liche Kranke des Civilſpitals wurden in Zelten untergebracht
Sämmtliche Schulen die meiſten Aemter und die Mehrzahl der
Geſchäfte ſind geſchloſſen Die Gemeinde beſchloß 20,000 Fl
für Barackenbauten und zu Unterſtützungen zu verwenden was
angeſichts des großen Elends bei weitem ungenügend iſt Selt
ſamerweiſe rührt ſich nirgends die Privatthätigkelt ebenſowenigdie Staatshilfe Der Schaden wird auf zwei Millionen geſchätzt

Jn der Nacht auf den 17 d erfolgten bis zum Morgen wieder
vier Erdſtöße Das Landesmuſeum gleicht einem Schutt
haufen es iſt zweifelhaft ob das Gebäude je wird wieder be
nutzt werden können Die Panulk erhielt am Mittag neue
Nahrung durch das alberne Gerücht Falb habe telegraphiſch
noch heftigere Stöße in Ausſicht geſtellt Alles flüchtet 20,000
Menſchen lagern auf der Tivoliwieſe Das Neue Theater iſt
vom Dache bis zum Grunde geborſten Der Fürſtenhof der
Stammpalaſt der Fürſten er muß niedergeriſſen werden
auch der Regierungspalaſt iſt arg beſchädigt

e

Lehte Telegramme
SHamburg 17 April Der flüchtige Rechtsanwalt Gold

ſchmnidt hät ſeine Glänbiger um 120,000 Mark ge
ſchädigt

Wien 17 April Karl Fitzgerald der eine Reiſe als
Korreſpondent der Daily News unternahm iſt ſeit Jahren
verſchollen 1893 war er in Sofia Neujahr 1894 in
Wien wo er 4 Tage im Hotel Metropole wohnte dann
ging er nach Berlin und von dort nach der Türkei Seitdem
weiß man nichts von ihm Die geſige britiſche Botſchaft
veröffentlicht in den Blättern einen Aufruf in den um Nach
richt über den Verſchollenen erſucht wird

Wicen 17 April Bei Gloggnitz auf dem Raxberge ſind
die Leichen zweier eleganter Herren im Alter von
25 bis 30 Jahren gefunden worden die ſchon ſeit vorigem
Herbſte liegen dürftein beide Leichen zeigen Schußwunden an
den Schläfen Die Jdentität der Leichen iſt noch nicht feſt
geſtellt Aus dem Umſtande daß im vorigen Herbſte ein Ehe
paar in Gloggnitz nach dem Verbleib ſeiner Söhne ſich
erkundigte ſchließt man daß die gefundenen Leichen die zweier
Brüder ſind

Rom 17 April Das Strafverfahren gegen die der
Beſtechung verdächtigen Geſchworenen im Banca

rdeg eges iſt wegen mangelnder Beweiſe eingeſtellt
worden

Madrid 17 April Der Senat nahm den Geſetzentwurf
au nach welchen den Angehörigen der mit der Königin
Regentin Verunglückten während eines Jahres der Sold
der verunglückten Seeleute ausgezahlt werden ſoll

Simla 17 April Oberſt Kelly rückte am 13 d auf
dem Wege nach Cytral mit 630 Mann gegen Somogher
vor wo der Feind 1700 Mann ſtark eine feſte Stellung in den
Bergen eingenommen hatte Nach zweiſtündigem Kampfe zog
ſich der Feind unter Verluſt von 50 Mann zurück Bie

den verloren 6 Mann an Todten und 16 an Ver
wundeten

New Hork 18 April Ein Telegramm aus Tientſin
beſagt die japaniſche n des Forts Arthur
erfolge nur für eine begrenzte Friſt von Jahren Dadurch
werde die europäiſche Einmiſchung vermieden Die amerika
niſchen Kriegsſchiffe NewYork und Columbig begeben ſich
mit den in der Levante befindlichen Kriegsſchiffen nach San
Franzisko Der Dampfer Marblehead begiebt ſich nach
Kiel um die Union bei der Eröffnung des Nordoſtſee
kanals zu repräſentiren

Handol Gewerbe und Vorkohr
Nach der neuesten Lebensmittelpreistabelle sind

im März d J die Getreidepreise in fast allen preussischen
Marktorten etwas gestiegen Die Kartoffelpreise sind viel
fach erheblich in die Höhe gegangen wogegen die FPleisch
preise langsam zu sinken beginnen Im einzelnen sei bemerkt

Der Preis des W e izens beträgt im Durchsechnitt aller Marktorte
130 M gegen 126 im Vormonat Nur Königsberg und Paderborn zeigen
kleine Preisermässigungen die übrigen Orſe dagegen Preiserhöhungen
die in Stettin 9 und in Görlitz mit 11 M am beträchtſiehsten waren
Am billigsten ist der Weizen in Kersel mit 129 am itheuersten in Görlit
mit 143 M Der Roggen dessen Dorchsehniitspreis von 110 auf 113 M
gegangen ist ist nur in Königsberg um 5 N billiger gewordenWährend die Preissteigerung in Steitin mit 6 und in Kiel wir 7 M am
betriehtlichsten war Den niedrigsten Preis hatte Posen mit 104 den
höchsten Kiel wit 120 M Die Gerste ist von 117 aut 116 M ge

en Der Preis hat sich in den einrelnen Marklorten wenig geün
ert nur Kiel zeigt eine aufföllige Preiserhöhung um 12 M und Kassel

eine fast ebenso grosse Prei ermässigung von 11 M Am bintgsten ist
die Serste mit 106 A in Danzig am theuersten wit 157 A in U alle

er Hafer bat seinen Durchsehnittspreis von 112 auf 113 M erhöht
Die Preisveründerungen waren un den einzelnen Orten wur gering sie
überetiegen virgends 5 M Am billigsten war der Hafer wit 100 d in

in am iheuersten mit 138 M in Koblenz Der Preis der Ess
a toffeln ist von 53 auf 55 M gegangen Starke Preiserhöhnngen

r Stettin wit 12,0 unch Hannover wit 9,6 M Am billigsten
n die Kartoſteln in Posen mit L4, am iheuersten in Aachen

r 95 Das Stroh ist von 36 aut 396,4 M zurückgegangen
un lokalo Sehwankungen die dis zu Horabzetzungenzeigt

um 4 M Trier und Erhöhungen uw 2,5 Mark Bfagdel urg
gehen Am bvilligsten ist das Stroh mit 28 A in Stralsund
am theuersten wit A in Halle Der Heupreis
der im Durehbsechnitt 51 gegen 51 Mark beträgt zeigt
besonders im Westen einige erhebliche Herabsetzungen Am
theuersten ist das Heu mit 69, M in Halle am billigsten mit 3,5 M
in Danzig Das Rindfleiseh ist im Grosshandel von 1097 auf 1091
Mark zurückgegangen Die Preisherabsetzung war am bedeutendsten
jn Köslin wit 90 und in Frankfurt a O mit 31 M Am billigeten war
es in Königsberg mit 877 am theuersten in Koblenz mit 1450 Mark
Im Kleinhandel ist das Rinäfleisch von der Keule am 1 P für das
Kilogramm billiger geworden der Preis zchwankt bier zwischen 111 Pf
in Gleiwit und 170 Pf in Anchen Auch Sehweinefleis ch und
Kalbfleisch sind um je 1 Pf billiger geworden während das
Hawmelfleiseh den vormonatlichen Preis behauptet hat Von den
einzelnen Städten zeigen besonders Königsberg Frankfurt a Stettin
Osnabrück und Hanau überwiegend niedigere Halle und Neuss höhere
Zablen Auch in Berlin ist das Rindfleisch um 3 das Kalbfleisch um
2 Pf theurer geworden Vergleichen wir die Preise mit denen des
März vorigen Jabres so ergiebt sich dass im Laufe des letaten
Dabree billiger geworden sind Hen um 42, v Stroh um
36,5 Hafer um Linsen um 17,9 Gerste um 17, Essbutter um 11,,
Kocherbsen um 10,, Roggenmehl um 8 Weizen um 4 Roggen um4 Schweineschmalz um 4,2 Weizenmehi um 3 Speck um 5 und

Sehweinelleiseh um 0 V i Theurer sind Rindfleiſch von der
Keule im Kleinhandei um 3 Kalbfleisch um 5 Hammelfleiseh um
5,5 Rindfleisch im Grosshandel um 6,, Rindfleiseh vom Bauche im
Kleinhandel um 7, Speisebohuen um 9,, Eier um 14,, und Eeskar
totfeln um 37, V ü

Nace dem Kl Jourp sind die Gesohäft bücher des Herrn Adolf
Lindner 2u ßer lin auf Antrag eines Glänbigers beschlagnahmt
worden Die Masenahme der Behörde erstrecke sich hauptsächlich auf
die Bücher der Vereinigten deutschen Petroleumwerke
der Baugesellsechaft für Aittelwohnupn gen und der City
Hotel Gesellsehbaft t

Pas Stahlwerk Hoesoh in Dortmund arheitet laut der
Köln Volksztg infolge neuer Abschlüsse mit Erzgruben vom 1 Mai

an in allen Betrieben mit Doppelszchieht
Dividenden Nach dem Aktionär schlägt die Viktoria

Lebensversieherungs Gesellsehatt 174 A 171 M Dividende
vor

45

Wochenübersieht der Reichsbank vom 13 Aprif
Bertin 17 April

Aktiva
1 Metallbest der Bestand an kursſfähigem deutsehem Gelde

u an Gold in Barren od aus Münzen das Plund fein en
1392 M berechnet J M 1,036,998,000 Zun 2

2 Best an Reichskassenscheinen 24,800,000 Zun 665
3 do an Noten anderer Banken 11,133,000 Zun 1,059,000
4 do an Wechseln 525 198,000 Abn 31,027,000
5 do an Lombardforderungen 72,018,000 Abn 8,301,000
6 do an Effekten 6,862,000 Zun 405,0007 do an sonstigen Aktiven 41,604,000 Abn 515,000

Passiva
8 das Grunädkapital A 120,000,000 unverändert3 der Reservefonds 30 000,000 unverändert

1,0 9,673 000 Abn 60 508 000

490,317,000 Zun 23,599,000
8,623,000 Zun 1,341,000

10 der Betrag der uml Noter
11 die sonstigen täglich fälligen

Verbindlichkeiten
12 die sonstigen Passiven

Börse zu Halle am 18 April
Preise mit Auseohlusse der Makliergehühr für 1000 kg netto

Weizen fest 127 138 feinster märkischer über Notiz
Rauhwelzen 126 133 A

Roggen fest 124 127 BI
Gerste rubig Brau 125 152 AI ſeinste feinfarbige bis 160 3J

luttergersto 104 115 II
Hafer fest 117 134 AI
Mai s amerikan Mixed M Donaum als 127 131 M
Raps M Ssommerrübsen I ErbsehbViktoria rubig 132 146 M

Preise für 100 kg neiro
Kümmoel aussechl Sack 60,00 M 8tirke einechl Fass

Halles che prima Weizenstärke gefragt bei Knappen Vorräthen
34,00 36,00 Al nach Qualität bezalilt MBaisstärke einschl Fass
gefragt 32,00 83,00 M Linsen 12 20 M Bohnen 20 22 M
Klecgsaaten Rothklee 118 126132 Mohbn Ban
ohne Tlandel grau M

Futterartikel besser FPuttermehl 11,50 22,00 I
Roggenkleie 8,00 8,75 A Weizensehalen 8,00 bis
8,50 M Weizengrieskleie 7,75 8,25 A I alzkeimse
helle 8,00 9,00 dunkle 6,50 7,50 M Oelkuchen
8,50 9,00 A

M a I2 25,00 27,00 M Rähb öl 43,25 AI
Petroleum 35, 5I Solaröl 0,825/309 14,00 41
8spiritus 10,000 I Aiter Proz fest Kartofſol mit 50 d

Veorbrauchenbgabe 53,90 mit 70 dI Verhinuchsabgabe
34,20 R üben u IWelzenmebl 00 brutto incl Sack 20,75 21,50 M Roggen
mehl 01 brutto inecl Sack 8,50 19,50 BI

WStettin 17 April zen loeo fest neuer 141 144 perApril Mai 148,00 per Sept Okt 147 00 Roggen loco fest 122 124
per April AMai 123,25 per Sept Ot 128,25 Pomm Hafer loco 110 116

Wien 17 April Weizen per Frühj 7,13 Gd 7,15 Br per Mai
Juni 7,06 Gd 7,08 Br Roggen per Frühj 6,23 Gd 6,25 Br per MMai
Juni 6,23 Gd 6,25 Br Hafer per Frühj 6,80 Gd 6,82 Br per Mai
Juni 6,71 Gd 6,78 Br

Pest 17 April Weizen fest per Frühbj 7,10 Gd 7,12 Br per
Mai Juni 6,97 Gd 6,99 Br per Iierbst 7,14 Gd 16 Br Roggen per
Frühj 5,92 Gd 5,94 Br per Herbst 6,15 Gd 6,17 Br Hafer per
Frühj 6,76 Gd 6,78 Br per Herbst 6,15 Gd 6,17 Br

Amsterdaw 17 April Weizen auf Termine gesehäftslos per Iſai
per Nov Roggen loco do auf Termine niedriger per Mai

102 per Juli per OKt 107
Petersburg 16 April

Hafer loco 3,40
Rülsenfrächte

Wien 17 April Mais per Alai Juni 6,82 Gd 6,84 Br
Pest 17 April Mais per AMai Juni 6,63 Gd 6,65 Br per

Juli Aug 6,70 Gd 71 Br

Weizen loco 8,90 Roggen loco 5,50

Petrolenm
Stettin 17 April Loco 17,25
Bremen 17 d Börsen Schluss Bericht Kaffinirtes Petroleum

Offiz Notir ung der Bremer Petroleum Börse Höher Loco 13,00 Br
Ohemische Prodnkdte

London 16 April Chilisalpeter ordinär 8 sh 8
9 sh 7 d

rakkinirt

Samevrelten
Fetersburg 17 April Iank loed 44,00 Leinsgut loco 10,75

Wasserstände bedentet über unter Null
Fall WuehSaale und Vnstrnt

17 Apri f 56
9 27

Artern Brückenpegel 16 April
Weissenſels Oberpege 2,78 2 4 V

do Unterpege 76 1,60 16Trotha 17 April 3,16 18 April 10 6Alsleben Oberpegel 16 April 2,82 17 April 42,96 41
do Unterpegel 3236 3,29 17Bernburg J 2,89 2,72 17Kalbe Oberpegel J J 2,12 6do Unterpegel s 2,94 J 2,6 18

Moldau Tser Bger RIve
an ſWVeeh April Fall Wuehs

Budweis 16 14 9 Torgau 17 f 3,28 17 aPrag 1,40 10 Wittenberg F3,54 6Jungbunzlau T 0,40 14 Rosslau 3,82 7Lann F 1,12 21 l Barby 418 6Pardubitz F 40 28 I Magdeburg 3,7 6Brandeis 72,10 Tangermünde 285 4Melnick F1,70 12 Vittenberge 14450 5Leitmweritz 40 12 J Dömitz Peg 16 4,13 10 2
Aussig 17 2,08 14 Pauenburg 17 f 4,68 18Dresden 0,74 18

Aussig Von den oberen Plätzen werdon 57 em Fall gomeldet

Berliner Börse vom 17 April
Brgänzung zu den Notirungen im geontr Abendblatt

Deutsohe Foude u Btantspap Mosvo Rjäsan 4 103,009

n Sinn in m e 5 1103,306Bairische Anleihe 4 1106,90 e cBrauneehw 20 Thlr T mo so bin al 100 10Köln Min Fr anin 145 2 u7 tuss Südwesſ haun 4 1103 356Hamb 50 Thlr Loos 3 145,256 I anskankngsisehe 3 92 dun arrr s 9009Moeininger 7 oo 25 255 Waren Wiener 10 er 4 ſtog 60
Olden 40 Thlr Looeel 3 129,805 do IX er 103 8

a er enBarſeiia 100 Jire ooseſ ſ 37 50 INorthern Pue I bis iv2il 6 112 550
Freiburger 16 Fr Loosel 309,000 o II 1933 6 838 400Mailändertolire Looee 14,99h do ii a 1937 68,3020
Mexiknaner Anl à 100 6 82,80 do 5 32,8060do à 20 6 83 1062 I8 Louis u S Fr re 1931 s 104,000
Oeslterr 1860 er 5 ca 23 do do do 5 91,000re m IAunolisehe 5 97 3060r z 28 500 pr Rien 0 i 66 608

An do 1689 36 10e6o de e 5 h Wie yp Ob a 5 76 903Spanische h 11 2 do iit B 5 14 0010Fürkiscohe Anlelhe

do 6 11109,29b Bank Aktiondo 400 Free Iooao 145 00baDugarieehe Gold 4 105 60b26 t J 5 t
mer ne nDeoutache Hypoth Pfaudbriofe W 48 900Tr 6602 5500 ICob Oolh Kredit Ges 91,100Anhalt Deerauer Pkädbr J 102,500 anziger Prirabaur 9

G Or K B IV r 110 3 106 260o V r3 100 3 101,250 h 6 139 00t20
t v z 35,75ndo VII unkb v 1903 4 105 700 Honener Krodim Orundech Ob 4 101 6 ob tHlumburg Hypolh Bi 162,008

do äo V VI 4 1106 10ba6 am Com i Dieo 6 127,259on U p B Pro r 4 103 10b26Köuigeher Vereiush s tos o
Iiamb Iſyp rab à 1001 4 100,900 W er eVle 1900 104,500 l be noravuechib i Bar 160,9 cr Grund Kredit s I13 25 b

do do a o 400 Tun dustrie Alctienelniuger Hyp Ptäb 4 101,000 e u ado ab 1 1 28 35 O 4 1603 10026 A O F Amllinfähr j10 243,00620

do II nukdhb bis u 4 104 e 9 e3 152 ob Bages Bert Gbarlbg 0 haJ FPrüm Ptäbr 4 e do Wilmersd T G 26 3256
Gr Cred Pfab 4 100 Braut 10u p 1805 4 e 295 Omnibus OGesellechaftſt2 223,751

vom Iyp B I IV e eeeeeeee rz 1 Buileke Mletalliuduetr40 v v 5 Churlotib Waseserwerk s 195 ob
V III 10 IChem Fnhbr Sehering 16 285 50 bdo VII V 1 04 uk 4 105 50 ba n z11 Dessnuer CGas 10 1197,75620P B O P d I II r 10 6 115,500 b 9do ilI V u VI r8 100 65 106 600 n u g g 0X II re 100 4 Krämunnsedort Spinn 504 n 20 314,900 eyling e Th Eiseng 6 112,5033 37 tes 31 537 Kürfürstonudamm Ges 1ie5

Pr IIp B VII X II 4 101 goh Veloge Hall D 3 1066do o XV X VIII, 4 104 506 n Lage z
V A B8 Cort x IMälreroi Wrode 4 34,005br z v 55 e Magdeburger Biubank 2 728

Pr p V A Gs Cort 3 101 19626 Nouroder Kunstanstalt 5 106 398
Blgenbahn S hamm Aktien e t

ieginienredor B o Pareage OIlalheret Blunkenh 6 129 20b Pfercdohahn Breslauer 8 177,09b6
ital Meridional Ehb es 124 60 Siomeus Olus Industr 11 181,606
ura Simpl Kv Stettiner Cham Didier 15 240 00b60p K v Woaib 0 81,40b2 r uW Veor Köln HRoitw Pulv 12 i 201 10546
Deuteohe Biseuh St Prior Wilhelshütto e 61,730

Breelnu Warsehnu h 688,100 uckerfabr Vruuetadt 12 98,39
Dortmand Gronau B 48,137,25620
SIarienb bllawkaw 6 123,00beb Bor wort den Be

Südbahu 4g120 2583 Auhnlter Koblenwerko O j 71 99

e h eBerzelius 5 121 hA ual Rin St u St Pr Akt uoneol Algrio 00 bl Kur a r m Duxoer Kohlen Kon 12 I163 00b4Btal Heridiouaux 850 24 60 euren Qusestahif 2 831 1048
Miiteleerh ar 92 506 Georg Alarien St A o 71,60b20

Deontsehe Biaunh Prior Gulig e rSan 75 76 78 63,80teB ter ehev 16501 3 lOst reues Südbahn I r u J wt 2 D D Ilnowruslaww Steiusalzhb In e iige unlto 3or Königiu Alarienhütte ,00h20Werrabahn känig Mihelm eony 5 120 2563
Bisenbz Prior Obligationen J v e t ea Rie O b v ar 3 55168 I opoldsgriub Edderitz 5 95 82nen r 23 Uheiniseho Stahl Iſt C 10 174 6ös
Lemberg Crernowilzerl 4 90baeOert Fre Stnatab altel 3 94,6006 ovwlig v Iudast a Berg w Ges

do Mrvzüurnngen t s 32,290B3 Ag Elektr Gesellseh 4 103 1600
do Gold Pr 4 104,7 ob Achereleb Kaliwerke 5 105,300

Deesteorr Lokalbahn 4 102,008 PBochnmer Gussstahl 4
do Nordwestbuhun 5 112,300 Deseuuer Gus 110,606

Züdöster Bahn ILomub 3 74 106 IDortmuunder Union 5 1111,40b
do Obligationen 56 I12,25bzt Gr Berl Pkerdeb I u II 4

m u r 108,600 IIIamb Puecketſuhrt 4 12
O O 0 e u i 106 29 be luurahütte J 4 r 6do Eisenb Silb A 4 108 750b26 Na phla Obligationen 6

lIwangorod Dombr gar 104 ob Nrddeutseher Lioyd 4
Kosl Woronesch Ob 4 1101,706 Obersehl Eisen Ind 4 lo3 o00
K Chark Asow ObI 4 Iv Tiole Winkler sKursk Kiow 4 1102,75b2B Westt Gruben Verein 6
Mosco Kursk 4 1100,300 Hoolouiacher Gartion 4

I eipaiger Börse 17 April

k Z1 M3 8oh Rent Anl 533330 27 b 4 än Gew 1882 500 39,756de 1068 97 h do i879 99,7502 do 500 97,5663 54 do Em 1875 99,756Fhlr 4 L pr Stadtohbl 1884 105,405
z Siatanu 1855 j100 689,000 do 1676 105,4093 do 67 v 600 108 100 32 Alib Tandoblig 1000 103 409
3 andrenlenbr 500 101,000 3 do do 5000 108,400
Div Bisenb Stamm A Dir
9,97 Altenburg Zeitz 99,000 s lelpe Baubauk 100,0960
142 Ausseig Tepl 500 II 359,590 10 do Bierb Reucdu
6 Böhm Wesethb 5 203 000 v Riebeck Co 202,00310 Buecehtehrad Lit A 283,500 7 I pr Kammaznrusp 178,908
10 do do B 263,50B s do Malzt Sehkoud 169,006o t Gallz K Ludw B 110,600 o Blausfolder Kuxe
6 Grax Költlaeh 1509,75b26 p St M 263,000o Saalbahn 53,000 1 Süchs Kammg Spo Weimar Gero 31,7560 Solb rig 86,50b2015 Werrs bahn 76,25b20 7 Süchs MAſuseh Vuh

er u 157,500St P 12 8ächs Webstuhle T Fabr Sehönherr 234,6008,8 Alienburg Zeits 265,5060 10 Thür Vssg Lpe 180,000
u v 2 16 do Stämm kr 191,0085 o o B ar Bruſt i5 o t Prior 120,006v Fanbe a Twoatt x 4 Zeitzer Par A 65,25b20

10 Allg D Kr A Lpr 199,250 de do Ohblig 106,0008 Dresdener Bank 157,5060 s Westeregein Parv,
di Gothaer Privatb 118,750 Oblig 103,803
6 Leipziger Bank 129,906 6 Zuckortab Glauxig 101,250

Süehs Bank 122,500 2 Zuekerratt alle 142,601 6
t V lorower ren es o Ausl Bisenb P Obl

4 Auesig Teplitzer 103,50b2
Div Iud Aktien Pr und s Böhm Nordhahn 106,109Stamm Prior 4 do do Gold 103,506
6 Chemn Werkr M Busehtehr B Ndw 110,650

Fabr Aimmerm 123,6060 5 do w 1671 110,559
4 Cröllw Papiorfabr 5 do do 1872 110,6s940 do Sehldveehr 101,5060 do GVoöld 103,590
I Dörstewitz Rattm 89,75b20 5 Dux Bodenbseh 107,500
2 D W M Sonderm 5 do Em 1871 109,000Siier Vorsz A 78,008 5 do do 1874 114,900
e GeraerJutesp u W 104,5060 a Graz Köllacher 101,0002 Germania Sechw à h s6 do Em v 18971 u 72 103,00

Sohw 124,506 4 Kuaschau Oderhberg 88,590
o HUallesehe Str B 102,006 2 e Gold 101,4003 KetteElbs G Akt 88,908 5 2 Gold 114,6007 Körbisd Zuekertb 90,503 5 Prag Turnau 168 00
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II Suer Baupagen und Plrde Vonovung
Ziehung am 14 Ma

3010 Gewinne im Werthe von 247,500 Mark h
Hauptgewinne 18 Equipagen und 200 Pferde

Preis des Looſes 1 Porto und Liſte 20 4
Original Looſe zu angegebenem Preiſe 11 Stück 10 offerirt

Otto Ilendel Sortiment Halle Markt 24

R Knüpfer s Musikinstitut
Sophienſtraße 35 Gegründet 1864

Gründlichſter Anterricht in Clavierſpiel Geſang ete
Gefl Anmeldungen werden jederzeit angenommen

Rhotert sche Lehr und PErziehungs Anstalt

Prospecte kostenfrei durch die Direction ad

jeden Jahres Prospecete gratis durch

Unanfechtbare Fa 83 Sel ehe r ger Unverfallbare

Gegründet General Agentur Magdeburg 1855

Bad Sachsa Sücdlhar2

B a 7 Schule zu Worms
die Direction Lehmann Ilelbig ad

Policen Polecen 3

Verſicherungen auf Todes n Erlebensfall Renteu Aussteuner

Die Abgangszeugnisse berechtigen zum Ehnj Fretw Dienst

W Cursusbeginn den 1 Mai und 1 Nov

e 20039030038020000208050 C e 200200äääääääää

9x lehens Versicherumgv Gevellschaft

Mit und ohne Gewinnantheil 509 Bonifieation Juvaliditäts

lehnten Verſicherung Nach Wahl ſteigende oder annähernd
gleichbleibende Dividende nach 3 Jahren

verſichernug Auch Verſicherung für nicht normale Leben Abge

Unfall Versicherung mit and ohne Prämien Rückgewähr
Cantionen an Beamke Kürzefte liberale Verſicherungsbedingnungen x

Billigste feste Prümien ohne NFachschussverbinälichkeit ad x
Denkbar gröſ te Sicherheit beieinem Vermögen von 36 Miſl Mark x

x Prospecte und Auskunft gratis bei sämmtlichen Vertretern
Tüchtige Agenten u Acquisiteure finden lohnende Beschüältigung

c G203008äääää o C ääääAvESVWVGISSa VI
eines Fabriklagers

Pneunmatik Rover von 180 an
1 Jahr Garantie Katalog gratis

F Lauwenroth ger
Reparatur WerkſtattMüſhlenſpliſſe und Scindeln

Osarrl S Es Gr Steinſtr 30
Otto Gebser Ofterode a H

I iexligt aus alten Wollreſten dauerhafte licht und waſchechte Haus
kleider Harzer Loden für Damenlleider Serrenſtoffe Neueſte
Muſter liegen zur gefälligen Anſicht bei reritzwinger 1 Mebershausen
t äbelfabrik n Magazin

von

EEGüBäk SiegBrunoswarte 23 an der Moritzkirche
eher lelbſtgefertigter Möbel Spiegel n Polſterwaren

rSolide Arbeit Billigſte Preiſe

Be
für Bäckermeiſter Gaſtwirthe u Fleiſchermeiſter

D R P Xr 745395

SaaleHallescher Verein für
Kohlenbergbau eto Frirerktr

Amerikan he Arbeitspferde
Den bereits von uns angekündigten

Transport von

55 Stück amerikaniſchen

Arbeitspferden
in erſter Schwere ſtellen wir von

FDieustag den 23 dſs Mts
ab bei mir in Halle a S zum Verkauf Der nächſteintreffende
große Transport wird im Mai in Halberſtadt von uns zum
Verlauf geſtellt

M R Magnus Max Welsch
Halberſtadt Halle a S

W Nähmaſchinen u Fahrrad Handlg
r

Rtöbelfabrik und Magazin
Bernh Gram alcl Rathhausſtraße 6
Erſparung hoher J
bedeutend erweiterten über

W äunßerſt billigen Preiſen

gefertigte Möbel ſowie permanent aufgeſtellte Speiſe Schlaf Wohn und Herrenzimmer
Kücheneinrichtungen in allen Holzarten unter jeder gewünſchten Garantie zu reellen

i er nur ſelbſtgefertigter Möbel Spiegel und Polſterwwaareun zu billigſten Preiſen Durche Wange in d gen Fabrikation biete ich dem geehrten Publikum in meinen nochmals
500 qm großen Arbeits und Lagerräumen der Neuzeit entſprechend nur g el

alons und

Die Beſichtigung meines großen reichhaltigen Möbellagers ſtelle ich den geehrten Herrſchaften ohne jegliche Auf
dringlichkeit jederzeit gern zurunter verſonlicher Leitung angefertigt

Kein Laden nur Rathhausſtraße 6

Allgemeiner deutſcher

Hand werkertag
vom 21 bis 24 Abril 1895

in Halle a Prinz Karh, Merſeburgerſtr 170
Beginn der Verhandlungen am Montag den 22 April Vor

mittags 9 Uhr Zur Beſchickung deſſelben durch Delegirte und Antheil
nahme einzelner werden alle Korporationen und Vereinigungen von ſelbſt
ſtändigen Handwerksmeiſtern aus der Provinz dem Königreich Sachſen den
thüringiſchen Staaten und aus Anhalt hierdurch ergebenſt eingeladen Die
Karte für Delegirte welche ſich wegen Vertretung ihrer Auftraggeber durch
Vollmacht zu legitimiren haben koſtet 2 Mk Die Karte für Theilnehmer
ohne Stimmrecht koſtet A Mk Mitglieder der Jnnungen von hier haben als
Zuhörer Zutritt wenn ſie ſich durch eine Tageskarte à 50 Pfg beim
Obermeiſter erbältlich legitimiren

Das Localkomité J A Zander sen

Savws ha j Vav z 200 Meter hoon O
Hötel und Pension Voigtslust

Angenehm und gesund gelegenste Sommerfrische des Oberharzes 15 Minuten von
Clausthal und Zellerfeld entfernt im prachtv Flehtenwalde umgeben von mehreren
Gebirgssee n Grosse confort Zimmer Pension Von 6 Mark BrunogockK Bes

Waſch Dich
mit

Perl Seife
Man kauft für gleichen

Preis keine beſſere

als diese
3 Stück nur 55 Fg

Perl Seife iſt
überallkäuftich

Jul Soeding V d Meyde Hoerde iV
Maſchinenban Anſtalt und Kefſſelſchmiede

n Liegende Auszichkeſſel

und
ſtehende öhreukeſel

bis 30 qm Heizfl auf Lager
Größere Röhrenkeſſel

und
e Keſſel anderer Hauart
S iin kurzer Zeit lieferbar S
S r Preisliſtennuentgeltlich

h
W

i
m

J Nannesmannröhren
I

Boehdruckröhren

i ressröhren cKcessolröhren zS Gasröhren
e Mulfenröhren
T Kellerkühlungsröhren o h
z Velocipedröhren S

Bohrröhren uS Brunnenröhren 2
Pumpenröhren 7 em Hohlgestängoe

J Stahlflaschen S SStromzuführungsmaste

Tolegraphenstangen S
S Telephonstangen

c Lichtmaste etc etc
Anfragen zu richten an ad S

eneraldirection DüsseldorfG

Sür den Anzeigenkhell verankworttich W Könlg in Halle Halle Druck und Verkag von Otto Hendel

Verfügung Zünmereinrichtungen nach extra Zeichnungen werden in kürzeſter 8

Bernh Gronwald
Tiſchlermeiſter

Reconvalescentengtation

Braunlage i Harzg
für Geneſende ſobald ſie einer
lichen Ueberwachung nicht mehr
dürfen Blutarme körpe
Geſchwächte oder Ueberanſtren
aus den weniger bemittelten Stä
Arbeiter Handwerker Unterbeamterc

Gute Verpflegung geſunde Wohnung
gegen Erſtaktung der Selbſtkoſten
Kranke Schwindſüchtige 2c von der

Aufnahme ausgeſchloſſen Eröffnung am
15 Mai

Meldungen unter Einſendung einer
ärztlichen Beſcheinigung über Bedürftig
keit und Geſundheitszuſtand zu richte
an den

Vorſtanddes Krankenpflegebereins zu
Schönebeck

Porücken
J Tonpets und Scheitel

für Damen u Herren
fertigt gutsützend nach

eigenein ModellirVerfahren prämlirt
mit gold und silbernen Medaillen

Leipzigerſtr 27Herm Petsch am Leipzigerthu i

Mikroscope
Lupen

Taschenthermometer

Compasse
Lesegläser

empfiehlt

Gttounbekannt
Großſze Uſrichſtraſte 2 a

Caglochheräe
asheizöfen

Gasbacdeöfſen
Glasplätten
Ginskronen

Gasglühlicht
Max Schöllner

Dachritzſtraſze 2
Spec Gias u Wasseranlagen

Billigste Bezugsquelle von
F e e z 5 Z D rahtgeſlerks
e SsStacheldrathJe v n 53 J lerd t35 e palierdraktNLühnernestes

mee et e

e e ihustrirtenBee PreiscourasIlempelmann Krause Ilalle a

6 c Ken ehinesisens
Mandarinendaunen

das Fſund Mk 2,85
J übertr an HaltbarKeit und groß

artiger uII Kraft alle inländiſchen Daur
in Varbe ähnlich den Klderdannen
garantirt neu und beſtens gereinigt 3 Pr
zum grösstem Oberbett ausjreiehend Tauſende von Anerkennungs

rgiven Verpackung wird nicht berechnet
erſand nicht unt 3 Pfd geg Nachn von der

erſten Bettfedernfabr
mit electriſchem Betriebe

Gustav Lustig
I BERLIN Prinzenstrasse

Grasſamen

G Herz
Die beste Feder ist

Dle Expedltionen der Saale Zeltung
befinden ſich

Gr Lerlin Nene Promenade 1 und
Markt 24 Waagegebände

Mit Unterhaltungsblakt

e
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